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Unsere Spbnsoren

Schräder ą
ل١ًا ELEKTRoSchrOder

E!ekt٢٠ - Heizung - Sanitär

-

- Hausgeräte-Kundendienst
- Warmwasser-Boiler

- Badsanierung aus einer Hand
-Umbauten aller Art

- Heizungswartung

- Heizungserneuerung

- Kleinaufträge und v؛e!es mehr...

(Entka!kung + Reparatur)

Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern!

Schröder GmbH

Edelfeldweg 6, 82239 Alling (Lager)

Münchner str. 5, 82256 Fürstenfeldbruck (Verkaufsbüro)

Telefon؛

E-Mail:

Internet:

Fax:-5 27 00 9808141-8 0111

lnfo@schroeder-s٧stemtechnjk.de

www.schroeder-systemtechnik.de
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Becrüssunb

Begrüßung
durch die Abte!!ungs!e!tung

Ha!!o !!ebe Handbalfreunde,

während die Saison im voiem Gange ¡st, fand am 26.02.2016 die Jahreshauptver-

Sammlung mit Neuwahlen der Handballabteilung statt. Im Großen und Ganzen

wurde die bisherige Führungsriege in ihren Ämtern bestätigt. Mit Fio MOrtl und

Fio Vogt hat man zwei junge Spieler in die Abteilungsleitung berufen. Sie sollen

als Beisitzer die Gelegenheit bekommen, sich im FUhrungsteam einzufinden um

nacti und nach größere Aufgaben zu übernehmen. Offen ist noch das Ressort der
Öffentlichkeitsarbeit. Käthe Eckstein und Markus Scheid standen für diese Aufga-

be nicht mehr zur Verfügung und ein Nachfolger konnte leider nicht ausfindig ge-
macht werden. Ich bin aber guter Dinge dass wir auch für dieses wichtige Tliema

noch eine lOsung finden werden.

Hier die Abteilungsleitung in der Übersicht:

1. Abteilungsleiter:

2. Abteilungsleiter / Sport:

2. Abteilungsleiter / Kassier:

1. Jugendleiterin:

2. Jugendleiter:

Vereinsschiedsrichterwart:

Techn. leitu ng / Spieltagsorganisation:

Hubert Vogt

Christian Bauer

Ihomas Neumann

Sonja Schröder

Armin Eickhoff

Helmut Engel

Florian lindemiller, Daniel Pfeil,
Alexander Krammer

Florian MOrtl, Florian VogtBeisitzer:

Zur sportlichen Situation:
Die Herren befinden sich im scheinbar sicheren Mittelfeld der labelle. Doch ganz
ist das Abstiegsgespenst noch nicht verscheucht, denn es ist noch nicht klar, wie

viele Mannschaften absteigen werden. Nach aktuellem Stand würden 5 Mann-

schaffen aus der Bezirksliga absteigen, da in der landesliga 3 Mannschaften aus

unserem Bezirk auf einem Abstiegsplatz stellen.



BEGRÜSSUNG

Das bedeutet für unser ,eamًا dass sie schon noch einige Punkte benötigen, um

auf der sicheren Seite zu sein. Mit einem Sieg heute gegen die Bezirksoberliga-

reserve vom TSV Gilching könnte ein direkter Konkurrent auf Abstand gehalten

werden und der Klassenerhalt dann fast schon eingetutet sein

Bei den Damen geht es nur noch darum, dass die jungen Spielerinnen Spielpraxis
für die nächste Saison sammeln können. FUrdas Selbstvertrauen würde auch noch

der ein oder Sieg in den verbleibenden Saisonspielen gut tun. Bei der mC tut sich

auch etwas erfreuliches, so haben zwei Flüchtlingskinder aus Syrien beim Training

vorbei geschaut und sie liatten wohl sichtlich Spass dabei, so dass sie den Kader

der Mannschaft nicht nur zahlenmäßig, sondern auch gualitativ weiter verstärken

werden. Die wD schlägt sich in der Bezirksliga hervorragend und wird alles daran

setzen, auch den Rest der Saison erfolgreich zu gestalten. Dabei gilt es schon, den
Blick auf die neues Saison zu richten, wo sie sich als sehr junges Team in der C-Ju_

gend antreten muss. Audi liier wäre Verstärkung dringend nötig, vielleiclit findet
sich im Kreise der Bekannten noch die ein oder andere, die lust auf Handballspie-
len hat.

Zum heutigen Spieltag begrüßen wir die Gastmannschaften aus Eichenau,
Gauting, .berhausen, Weßling und Gilching und deren Anhang auf das herz-

lichste. WirwUnschen Euch spannende und vor allem verletzungsfre ie Spielei

Hubert Vogt Christian Bauer
Abteilungsleiter Stellv. Abteilungsleiter
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Bezirksliga

Heim GastZeit

٢sv Gilching II18.00 Uhr Herren I

Spielbericht vom 14.02.2016

TSV Alling - HSGWürmlitte II 30:31

Starkes Spiel auf Augenhöhe

Das Hinspiel gegen die HSG Würm-Mitte konnte mit 33:34 sehr knapp gewon-

nen werden. Ein spannendes Spiel mitvielenloren und dem glücklicheren Ende

für Alling. Doch nun Stand den Allingern eine andere Würmer Mannschaft ge-

genUber. Mit einem klaren Sieg gegen die Aufstiegsaspiranten aus Sonthofen
Im Rücken und seit 7 Spielen ungeschlagen kamen die Gäste mit einem ent-

sprechend breiten Kreuz in die Allinger Halle. Doch auch die Hausherren hatten
sich im laufe der Saison gesteigert und mussten sicli keineswegs verstecken.

Es verspracti also ein spannendes Spiel zu werden - und das wurde es auch.

Spiele PunkteRang Verein

SC U'hofen/Germering 28:21 15

DietmannsriedZAItusried II 14 24:42

ESV Sonthofen 22:63 14

HSG WUrm-MIttell4 15 20:10

fSV Schongau 14:145 14

TSV Alling 14 14:146

TSV Ottobeuren II 14 14:147

TSV Gilching II 16 13:198

TSV Partenkirchen 16 11:219

TV Waltenhofen 16 4:2810

TV Memmingen II 16 0:3211

TV Immenstadt II zurückgezogen12
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Alling startete stark und konzentriert, aber aucti die Würmer zeigten ihre Klas-
se. Ballverluste auf beiden Seiten wurden mit schnellen Gegenstößen beant-

wortet, die oft zum Erfolg führten. Beide Mannschaften konnten immer wieder
Uber die Außen punkten und kamen so zu

einfachen Toren, zeigten zwischendurch
aber auch schöne Kombinationen. Die

erste Halbzeit war sehr ausgeglichen mit
leichten Vorteilen für die Hausherren, die

mit einer hauchdünnen Füll rung in die

Pause gehen konnten. Mit großer Moti-
vation ging die Allinger Mannschaft in die
zweite Halbzeit und sie behilt auch wei-

terhin die obertiand. Mitte der zweiten Hälfte fruchtete allerdings eine Um-

Stellung der Würmer. Alling fand zunächst keine Antwort gegen den schnellen
Spielmacherauf deranderen Seite. Würm gleichteausund konnteauch schnell
in Führung gehen. Alling antwortete leider Uberhastet und verlor das Spiel
kurzzeitig aus der Hand. Verloren war das Spiel allerdings noch nicht - Alling
kam noch !mal zurück und es kam zum großen Finale. Einen vierTore Rückstand
konnten die Männer noch aufeinTor reduzieren und der let^e Angriff gehörte

den Hausherren. Die rausgespielte Torchance war allerdings nicht klar genug
und konnte nicht verwandelt werden. Ein starkes, spannendes Spiel bei dem

den Allingern das Quäntchen Glück fehlte, vielleicht genau das Quäntchen das
Alling beim Hinspiel hatte.

1s ".٠

معد

ế
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وا

،
I

TRAIMERSli
Ово Wagner Sir. lOa

Germeringاا082
572484TeưFaxi;

٥в,Пор؛„٠1а؛о@1га!твг!„؛

Trainingszelten:

Zeit OrtTag.

20.45 Uhr - 22.15 Uhr Sporthalle AllingDienstag

20.30 Uhr-22.00 Uhr Sporthalle AllingDonnerstag

Trainer: Clirlstoph Görke und Armin Eickhoff
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Bez؛rksk!assea. к.

Zelt Helm Gast

14.00 Uhr Herren اا E!chenauer SV !!!

Spie! vom 28.02.2016

SCUG lll-TSV Alling II225؛و

Revanche bleibt aus

Vergangenen Sonntagabend ging es für die Männer mal wieder nach Ger-

mering. Nach der Heimspielpleite gegen den Nachbarn wollte man es heute

besser machen und ging motiviert in die Partie. Allerdings verliefder Start alles

andere als problemlos. tJnsere "Zweite" schwächelte und geriet in den ersten
Minuten mit 11:3 in Rückstand. Dies schien die Männer aber eher anzutreiben,

als dass sie den Kopf in den Sand steckten. Bis zur Pause war man wieder in

Reichweite und konnte das Spiel wieder recht ausgeglichen gestalten, bis zum

Ende ein 29:25 für den sc UG III auf der Anzeigentafel Stand.

Rang Verein Spiele Punkte

fV BadTOIzll1 6 8:4

SC U'hofen/Germering III2 6 8:4

TSV Alling II3 6 5 :7

Eichenauer svili4 6 3:9

Trainingszeiten (zusammen mit der ersten Herrenmannschaft):

ZeltTag Ort

20.45 Uhr-22.15 Uhr Sporthalle AllingDienstag

20.30 Uhr-22.00 Uhr Sporthalle AllingDonnerstag

Trainer: Christoph Görke und Armin Eickhoff
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Damen

Bezirksklasse Ost

’ ’
’Zeit Heim Gast

16.00 Uhr TSV PartenkirchenDamen

Spielbericht vom 27.02.201 6

SC UG -TSVAlling 21:16 (10:8)

Am vergangenen Samstag traten die Allinger Damen auswarts bei den Kon-

kurrentinnen aus Germering an. Wahrend es bei Alling um nicht mehr ging als

mit einer ersatzgeSChwa(hten Mannschaft ein ausgeglichenes Spiel zu zeigen,
konnten die Damen des SCUG mit einem Sieg den AufStieg in die Bezirksliga

perfekt machen.

Das Spiel be9ann gut fUr die motivierten Ailingerinnen, die in den ersten Minu-

ten gleich mit 2:0 in FUhrung gehen konnten. Die Abwehr stand in gewohnter

5:1-AufStellung sicheI) wahrend im Angri什die LUEken im Unterpfaffenhofener
Abwehrverbund gut genutzt wurden. Wahrend man in der Abwehr weiterhin

sicher stand, gelang leider im Angriff im weiteren Verlauf nicht mehr alles. So
entwickelte sにh bis zum 8:7 der Allinqer Damen ein enqes SDiel. mit dem manlinger Damen ein enges Spiel, mit dem man

aus Allinger Sicht sehr zufrieden sein konn-

te.Vorallem Angelina und Clarissa Kahl zeig-
ten in der Abwehr ein starkes Spiel, Leider
belohnte man die starken ersten 25 Minu-

ten nicht mit weiteren ~Ibren, sondern dem

ein oder anderen Abstimmungsfehler in der
Abwehlj wodurCh man zur Halbzeit 8:10 ins

Hintertreffen geriet.

1

'l

」

紗！
I

‐

Die zweite Halfte begann trotz der Manndeckung gegen Sonja Schr6der aus

Allinger Sicht wieder sehr gut, wodurch man den 2-Tbre-RU<kstand schnell in

eine l l:10 FUhrung ummUnzen konnte. ln der FoIge geriet man immer wie-

der mit einem Tbr in RUckstand, konnte aber immer wieder ausgleichen・E rst

nach ca. 45 Minuten zeigte sich die Unerfahrenheit der Allinger Mannschaft in

Uberhasteten Aktionen im Angri什und in der Abwehr lieBen die Krafte nach,

wodurch der SCUG erstmals in diesem Spiel mit mehr al5 2 ~Ibren in FUhrung

gehen konnte.



11 Damen

Durch die feh!enden Stammkräfte Lara w!e!and, 3اا٧ل Müge! und Carokn

Schröder war man nun gezwungen, die Aufsteiung mehrfach zu verändern,

wodurch einige Spie!erlnnen auch nicht auf !hren gewohnten Positionen zum

Einsatz kamen. Das Ruder konnte nicht mehr herumger!ssen werden, wodurch

am Schluss eine 21:16 Niederlage auf der Anzeigetafel Stand. Dem Spielver-

lauf nach ein etwas zu klares Ergebnis, welches erst in den letzten 1 ٥ Minuten
erzielt werden konnte. Fazit: Man konnte dem nun aufgestiegenen SCUG -

Glückwunsch an dieser Stelle - sehr gut Paroli bieten, agierte aber In einzelnen
Situationen zu hektisch und verbaute sich damit die Chance auf ein besseres

Ergebnis.

Für den TSV Alling spielten؛

Katja Hemker (TW), ctiristin Freyer, Fabienne Scheid, Wiebke Wehrmann,

Angelina Kahl (2), Pia Babbel (3), Lilli Janich (3), Sonja Schröder (6/2), Clarissa

Kahl (2), Christina Strolimayer (3)

Spiele PunkteRang Verein

SC U'hfn/Germering 9 16:21

TSV Partenkirchen 12:42

TuS Fürstenfeldbruck 10:683

TSV Alling 7 4:104

8 4:125 TSV Murnau

SC Weßling II 28 :146

SC Gaißach II zurückgezogen7

zurückgezogenHCDGrObenzelllll8

außer KonkurrenzTSVWeilheimll9

außer KonkurrenzTSV Gilching II1٥

Trainingszeiten:

Zelt OrtTag

19.30 Uhr - 20.45 Uhr Sporthalle AllingDienstag

19.00 Uhr - 20.30 Uhr Sporthalle AllingFreitag

Trainer: Christian Bauer und Alex Krammer
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Männliche C-Jugend
Ubi staffe! Süd-West 2

Zeit Helm Gast

spielfrei männl. C-Jugend

Spielbericht vom 20.02.2016

TSV Alling - Schwabmiinchen 42:2. (22:7)

Gemeinsam den Handball voranbringen - s. muss es sein!

Mit großen Sorgenfalten sind dielrainervon der männlichen C-Jugend nach

SchwabmUnchen aufgebrochen. Zum einen standen nur 6 Spieler zur VerfU-

gung, zum anderen zätilt SchwabmUnchen zu den stärksten Mannschaften

der Liga. Auch wenn sich die Mannsctiaft und Trainer im Klaren darüber sind,

dass die Ergebnisse diese Saison nur Nebensache sind, ist es natürlich un-

schön, wenn die Überlegenheit des Gegners zu deutlich ist. Demnach ver-

suchten die Allinger Trainer ihr Glück und fragten den gegnerischen Coach

ob er den Starzelbacliern evtl, entgegenkommen kann und auch in Unter-

zahl spielen könnte. Der SchwabmUnchnerTrainer lehnte dies ab, hatte dafür

aber einen viel besseren Vorschlag. tJm jedem Spieler aus dem großen Kader

der Heimmannschaft Einsatzzeit zu geben, stellte er drei Spieler den Allin-

gern zur Verfügung. Eine super Idee, die alle voranbringt. Obwohl die drei

SchwabmUnchner, die bei Alling aushalfen, sogar drei sehr gute Spieler wa-
ren, war die Heimmannschaft deutlich eingespielter und auch überlegen. So
setzte sich SchwabmUnchen nach einem Halbzeitstand von 22:7 deutlich mit

42:20 durch. Das Resultat war an diesem Tag aber jedem egal. Die Zusctiauer

undTrainer sahen ein munteres und gutes Spiel von beidenTeams. Die Jungs

vom Starzelbach konnten Immer mal wieder in gelungenen Kombinationen

zusammen mit den„Aushilfs-Alllngern" die SchwabmUnchner Deckung aus-

liebeln, scheiterten dann aber auch oft am guten Heimkeeper. Extralob muss

man vor allem an den ausgeliehenen Halblinken der SchwabmUnchner aus-

sprechen. Neben etlichen Toren, die erfUr Alling warf, setzte er auch gekonnt
die Jungs vom TSV in Szene. Am Ende hatte so wirklich jeder Spaß am Spiel

und die männliche C-Jugend aus Alling konnte auch jede Menge lernen. An

dieser Stelle nochmal vielen Dank an die sympathischen SchwabmUnchner!
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MũNNllCHE C-IUGEND

Genauso ۴unkt!on!e٢t es - nur gemeinsam bringt man diesen tollen Sport vo-

ran.Esbleibtzuhoffen,dasszukUnftigauchdieeinoderanderehOherelnstanz

im BHVsieht.dassauch die kleinen Vereine sehrwichtig fUrden Handballsind.
Nun hat Alling die schwere Saison fast Uberstanden - nur noch drei Spiele ste-

hen vor der Brust. Sensationell, wie die komplette Mannschaft diese Saison

trotz der hotien Niederlagen bisher durchgezogen tiat. wahrend anfangs der
Spielzeit dasfeam noch kurz vor dem Rückzug Stand, werden die Vorzeichen
für kommendeSaison immer besser. Zum einen Ist davon auszugehen, dass

jeder der Jungs nächstes Jahr der Mannschaft erhalten bleibt. Zum anderen

hoffen Allings Trainer, dass neben dem jungen Handballtalent Beni auch die

drei Jungs, die die letzten Trainings bereits mitgemacht haben, ebenfalls bei

der Mannschaft bleiben. Auch hier ist man begeistert, wie gut Raffael und

auch die zwei jungen Syrer, Bara und Mohammed, von der Mannschaft auf-

genommen wurden. Weiter so, dann wächst hier richtig was zusammen!

Für den TSV Alling spielten:
Jakob (TW), Franz, Brian, Domenie, Dominik, Moritz + Benedikt, Moritz, Felix

(die letzten drei aus SctiwabmUnchen)

Rang Verein Spiele Punkte

1 SVMering 12 22:2

SchwabmUnchen2 31 19:7

TSV Herrsching II3 11 18:4

ElchenauerSV4 11 11:11

5 HSG GrObenzell/Olching II 12 1٥:14

6 DJK Augsburg/Hochzoll 12 10:14

7 вне Königsbrunn 09 II 11 4:18

TSV Alling8 11 0:22

9 Kissinger SC zurückgezogen

Trainingszeiten:

Tag Zelt .rt

Dienstag 18.00 Uhr-19.30 Uhr Sporthalle Alling

Donnerstag 19.00 Uhr-20.00 Uhr Sporthalle Alling

Trainer; AlexThal und Markus Liefländer
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Weibliche D-Jugend
Bez!rksk!asse 1 VR (Turniermodus)

Helm GastZelt

Weibliche D-Jugend09.30 Uhr НС Gauting

Weibliche D-Jugend ElchenauerSV12.30 Uhr

Handba.l wird für einen Tag mit B.wllngkugel getauscht

Um die lange, handballfreie Zeit zu UberbrOcken (man hatte den ganzen Feb-
ruar Uber kein einziges Spiel), machten die Mädls die Bowlingbahn unsicher.

Endlicti scha. es die Mannschaft, den versprochenen Ausflug, den dieTrai-

ner SchrOder/Scheid als Belohnung für den Aufstieg in die Bezirksliga ausge-

sprachen hatten, umzusetzen. Die ganze Mannschaft und 5 Betreuer tiatten

sich somit letzten Sonntag Zeit genommen, um sicti ein paar schöne Stunden

im Bowlingcenter zu machen.

flIK:«،
...
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Weibliche Ο-ίιιβΕΗΒ

Heute kann die Mannschaft ze!gen, dass s!e die Spielfeie Zeit genutzt hat, um

hart zu trainieren und wieder um den Sieg zu spielen. Gegen Gauting hatte
man schon in der Hinrunde das Vergnügen, wo alle Spiele immer umkämpft
und knapp endeten.

Auf die Eichenauer Mädls traf man

schon Ende Januar in Oberhausen.

Dort musste man sich nach zwei

Ausfällen wärhend des Spiels lei-
der knapp geschlagen geben. Des-

halb soll heute alles in die Waag-
schale geworfen werden, um sicti
endlich weitere Punkte zu sichern.

Mit der unglaublichen Allinger
Zuschauerkulisse sollte dies im Be-

reich des Möglichen liegen :-)

Rang Verein Spiele Punkte

fSV Gilching1 9 13:5

2 BSC Oberhausen 8 9:7

3 EichenauerSV 6 8:4

TSV Alling 6 6:6

5 TSV Murnau 7 4:10

6 HC Gauting 6 2:10

Trainingszelten؛

Tag Zelt Ort

Dienstag 17.30 Uhr-19.00 Uhr Sporthalle Alling

Freitag 18.00 ٧hr--19.00 Uhr Sporthalle Alling

Trainer: Sonja Schröder, Stefan Scheid



16Wer ist EIBERTIICH...?

D!e NEUE Rubrik im Allinger Hallenheft:

Wer Ist eigentlich... ?

Wir stellen in jeder Ausgabe ein neues
oder ein altbekanntes Gesicht des

Allinger Handballs vor. Heute :

Laura Pfaones

Spielerin der weiblichen D-Jugend
Alter: 11 Jahre

Wohnort: Alling
Beruf: Schülerin

Seit wann spielst du Handba؛!?

Zu meiner Kindergartenzeit bin ich in KlBuB gegangen und bin dann mit ca. 6
Jahren beim Handball hängen geblieben.

Gibt es bei dir ein Kabinenritual vor dem Spiel?

Nein, eigentlicli nictit. Aber ich trinke immer genug, bevor ich auf das Spielfeld

gehe.

Was war dein bisher größter Handba٠٠moment?

Als wir in dieser Saison Meister geworden sind und in die Bezirksliga aufgestie-

gen sind. Eine Riesengaudi hatten wir außerdem beim Rasenturnier in Gundel-
fingen, zu dem wir letftes Jahr gemeinsam gefahren sind.

Wer ist dein großes Handballvorbild?

MelneTrainerin (Sonja Schröder), well sie mir so viel beibringt und die bestefrai-
nerin der Welt ist!
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Unsere Sponsoren

Was wolltest du den Allinger Fans schon Immer mal sagen?
Danke, dass !hr immer so stark mitfiebert. Aber es könnten ruhig ma! mehr Leute
bei unseren Spielen zuschauen ;-)

^elen DankiUr das Interview :-)

Gebr. Bauernfeind

Fußbodenbau GmbH

Trocknungstechnik GmbH

ااا

auEtnİEİnI

-
GriesstraRe 13 - 82239 Alling

Tel. 08141/71034

Fax 08141/821 64

www.bauemieind-gmbh.de Ềề
info@ba٧emfeind-gmbh.de li■



18E-Jugend

Für dle E-Jugend wird immer noch Verstärkung gesucht! Wer lust hat,

kann jederzeit zum Schnuppern im Trainirig vorbei schauen!

Wir freuen uns auf Euch!

7,1;
#^ذاا١خ؛1٠١؛ا؟ااذة"ا0ة:يثةيعئ

t
'۶؛

ìًا,

Trainingszelten:

ًاا Zelt .rtTag

17.00 Uhr - 18.00 Uhr Sporthalle AllingFreitag

Trainer: Steffi Oswald, Alex Krolss, Matze Kuhlenkamp, Fio MOrtl,

Fio Vogt, Mlchl Vogt, Laura Oswald

Kontakt: Tel. 0160/96759883 oder Steffi.oswald@t-online.de
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2ΒBambinis/Mínis

Bambinis/Míiìis

ا':جا!اي

Tralnlngsze؛ten:

Zeit .rtTag

0ه.17 Uhr - 18.00 Uhr Sporthalle AllingFreitag

Trainer: Steffi Oswald, Alex Kroiss, Matze Kuhlen kamp, Flo MOrtI,

Flo Vogt, Michl Vogt, Laura Oswald

Kontakt:Tel. 0160/96759883 oder Steffi.oswald@t-online.de
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KiBuB

KiBuB

KiBuB
Vttndet лд

Ball //

und λ เ

Bewegu٩g۶gn

AB ٠2. DEZEMBER 2.15 STARTET WIEDER UNSERE

BELIEBTE KIBUB-GRUPPE!

H؛e٢be؛ so!! den Kindern (Jahrgänge 2.1 ٠ und 2011)

Teamgeist, Spaß an der Bewegung und am Umgang mit
dem Ball vermittelt werden. Außerdem fördern wir durch

viele lustige Spiele die Koordination und den Ehrgeiz
der Kinder.

TRAININGSZEIT (AB 02. DEZEMBER 2015)

Immer Mittwochs, 16.00 -17.٥0 Uhr

Bitte meldet Euer Kind bei Steffi .swald an, damit

wir einschätzen können, wie viel Kinder betreut werden

müssen. Falls noch weitere Fragen aufkommen sollten,

stehen wir Euch natürlich gerne zur Verfügung. Wir

freuen uns auf viele neue Gesichter in der Allinger Halle!

٢i

'.اه
SPORTHALLE ALLING

Parsbergstraße 16
82239 A!!!ng

www.handba!l-a!!!ng.de

e
гК1 ANSPRECHPARTNERIN

Steffi Oswald

0160 967 598 83

steffi.oswald@t-.nline.de Ì ế
^ndb^

Trainingszeiten (ab ٠2. Dezember 2015):

Tag Zeit Ort

Mittwoch 16.00 Uhr-17.00 Uhr Sporthalle Alling

Trainer: Steffi Oswald, Claudia Relschl

Kontakt: Tel. 0160/96759883 oder Steffi.oswald@t-online.de



22Unsere Sp.nsrren

leichtes Spiel für sie:
Mit uns verbessern sie

Ihre finanziellen Chancen.

s Sparkasse

ااسئتج---اد---*د٠ไسฯ:-ا-٦ثعاالد :.،هةái؛:;«.кءس1ه،ءئث<
,تأ
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23 Uhsere Spumsbreh

ieder Mensch etwas, das 1๒ antrelbL

I machen den Weg fiel

Wf„- ٠٠

Nübl.c^M&،-ص٠.rt٠٥ا٠،-دسأل

D.5-٠٠4ه٠٠«^ى٠؛اددد٠^:اس
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Volksbank Raüsenbank

Fûfitenfeidbrutk eCnv¥،٠úiun،'řbd.



Der heut؛ge Heimspieltag:

Zelt Heim

Weibl.D

WelblD

Datum Gast

09.30 Uhr

12.30Uhr

14.00 Uhr

16.00 Uhr

HC Gauting

EichenauerSV

So. 06.03.2016

HeïïSïxW Eichenauer SVlil

SC Weßling 1ا

TSV Gilching II

Damen

ا 8.00 Uhr Herren I

Die kommenden Begegnungen des TSV:

Datum Zelt Heim

HCGaut!ng

TSVMumau

Herren II

Gast

Weibl.D

Weibl.D

5o. 12.03.2016 11.00 Uhr

12.00 Uhr

16.00 Uhr

17.15 Uhr

19.30 Uhr

SCUGIII

TSV PartenkirchenDamen

Herren I TV Waltenhofen

د
/ ا

؛ ل
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